Kapitel 2              Projektbearbeitung


Gliederung der Projektstufen


Anstoss zur Projektbearbeitung







(

Planungsstudie
Zweckmässigkeitsbeurteilung; Entscheid, ob Weiterbearbeitung






(

Vorprojekt
Koordinationsplattform; Entscheid, ob Weiterbearbeitung






(

Definitives Projekt
Aufnahme- /Genehmigungsprojekt; Kreditabschluss; Grundlage für rechtliche Folgehandlungen






(

Ausschreibung
Leistungsbeschrieb: Vergabe






(

Ausführung / Bauleitung
Grundlage für die Realisierung und die Ausführungskontrolle des Bauwerkes und dessen Betriebsanlagen






(

Inbetriebnahme





2.1 Grundsätze zur Strassenprojektierung

Darstellung der Projekte:

Formate und Beschriftung

Alle Pläne sollen auf das Format A4 (21.0 x 29.7 cm) aufgebaut sein.

Beschriftung:

· senkrechte Schrift für das Projekt

· schiefe Schrift für bestehenden Zustand



2.2 Bearbeitung im Grundriss (Situation)

Eine Strassentrassierung ist dann zufriedenstellend, wenn sich die Strasse harmonisch ins Gelände einfügt, zu jeder Zeit und bei jeder Witterung wirtschaftlich befahren werden kann.

Leitsätze:

· Linienführung möglichst übersichtlich und gestreckt

· Aufbau aus Geraden und Kreisbogen durch Übergangsbogen verhindern

· grosse Sichtweiten anstreben

· entgegengesetzt gerichtete Bogen nicht direkt aneinander anschliessen

· lange Geraden vermeiden

· keine kurzen Bogen zwischen langen Geraden

· keine kurzen Geraden zwischen gleichgerichteten Bogen



2.3 Bearbeitung im Aufriss (Längenprofil)

· Richtungsänderungen nach längeren Geraden sollen vor und nicht hinter einer Kuppe liegen.

· keine kurzen Bogen in Wannen

· keine kurzen Geraden zwischen zwei Wannen

· keine grosse Gefällsänderung auf kurzen Strecken

Merke:

· in starken Krümmungen muss das Längenprofil ermässigt werden

· zwischen verschiedenen Neigungen sind Kreisbogen mit möglichst grossen Radien anzuordnen

· Längsgefälle nie weniger als 0.5%

      Höhendifferenz

Gefälle in % = 



( 100



   Längenunterschied



2.4 Bearbeitung im Querschnitt (Normal-, Querprofil)

· Ausschnitte sind Einschnitten vorzuziehen

· Anordnung von Bermen bei höheren Böschungen sind zweckmässig (Böschungsunterhalt)

· Böschungskanten ausrunden

· In der Ebene ist eine gegenüber dem umliegenden Terrain leicht erhöhte Lage anzustreben (Entwässerung, Bodennebel, Schnee)

· Bei geringen Höhen sind Flachböschungen anzustreben

Querprofil im Einschnitt:

2.5 Projektgrundlagen

für Projektierung massgebend:

· Funktion der Strasse

· Verkehrsbelastung

· Gelände

dadurch wird festgelegt:

· Strassentyp nach Verkehrstechnischen Kriterien

· Ausbaugeschwindigkeit va in km/h

Ausbaugeschwindigkeiten: siehe Z1-2

